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Bürgermeisterin X

Gemeindevertretervorsitzenden

Fachbereich Ordnungsverwaltung

Federführendes Amt Kindertagesstättenverwaltung

Sachbearbeiter Martin Goike

Beratungsfolge Termin Beratungsaktion Kennung

Gemeindevertretung der Gemeinde
Ranstadt 28.04.2021 beschließend öffentlich

Gemeindevertretung der Gemeinde
Ranstadt 18.05.2021 beschließend öffentlich

Einheitliche Reduzierung der Betreuungszeit in den Kindertagesstätten Ranstadt und
Glauburg während der Corona-Pandemie

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung beschließt eine Reduzierung der täglichen maximalen
Betreuungszeit auf 15:00 Uhr ab dem 01.05.2021.

Die Reduzierung der Betreuungszeit wird bei den monatlichen Abrechnungen entsprechend
im Modulpreis berücksichtigt.

Diese Regelung gilt zunächst bis zum Beginn des neuen Kindergartenjahres bzw. bis zu
einer merklichen Entspannung der Situation. Sie kann bei Bedarf nach erneuter Information
der Gemeindevertretung verlängert werden.

Finanzielle Auswirkungen:
Der Zeitraum (13:30 Uhr – 16:30 Uhr) und damit auch der Modulpreis (83,14 € pro Monat)
des betreffenden Nachmittagsmoduls halbieren sich auf 13:30 Uhr – 15:00 Uhr und 41,57 €
pro Monat bei täglicher Nutzung.

Bei entsprechend reduzierter Modulnutzung errechnen sich die Beträge entsprechend
sinngemäß.

Sachdarstellung:
Die Umsetzung der Hygienekonzepte und Vorgaben von Bund und Land im Rahmen der
Corona-Pandemie, insbesondere der strikten Trennung von Kindern und auch Personal
durch feste Gruppenzuordnungen, der bestmöglichen Vermeidung von Infektionsketten und
Ansteckungsrisiken in der täglichen pädagogischen Arbeit und der gesteigerte



Informationsbedarf führen zu einer starken Mehrbelastung des Betreuungspersonals.

Es besteht dauerhaft zu wenig Spielraum bei der Gestaltung von Dienstplänen und
Vertretungsregelungen und daher keine Möglichkeit zum Ausgleich. Der Appell des Landes
Hessen an die Eltern, die Kinder nach Möglichkeit nicht in der KiTa betreuen zu lassen, zeigt
in der Praxis wenig Wirkung und schränkt den gesetzlichen Anspruch auf Kinderbetreuung
ausdrücklich nicht ein.

Inzwischen ist auch nach übereinstimmender Einschätzung der Leitungen aller drei
Kindertagesstätten im Fachbereich die Belastungsgrenze für das Personal erreicht und
dringender Handlungsbedarf gegeben, um ggf. langfristige Ausfälle und Krankheitszeiten zu
vermeiden. Entsprechende schriftliche Stellungnahmen der Kita-Leitungen, die diese
Beschlussvorlage im Detail ergänzen, sind als Anlage beigefügt.

Es wird eine einheitliche Reduzierung der täglichen maximalen Betreuungszeit auf 15:00 Uhr
empfohlen. Dies betrifft nach heutigem Stand in der KiTa „Sonnenhügel“ 20 Kinder, in der
KiTa „Abenteuerland“ 44 Kinder und in der KiTa „Regenbogen“ 25 Kinder, die derzeit an
mindestens einem Tag pro Woche eine Betreuungszeit nach 15:00 Uhr nutzen.

Es wird seitens der Verwaltung betont, dass unter normalen Bedingungen und vor dem
Hintergrund der getätigten Neueinstellungen in diesem Bereich grundsätzlich ausreichend
Personal mit ausreichend Fachkraftstunden vorhanden ist. Die vorliegende Problematik
ergibt sich aus der besonderen Pandemie-Situation.

Anlage(n):
(1) 20210419_Stellungnahme_Kita_Abenteuerland
(2) 20210419_Stellungnahme_Kita_Sonnenhuegel
(3) 20210419_Stellungnahme_Kita_Regenbogen

Abstimmungsergebnis:

Ja _____ Nein____ Enthaltung ______

FB Öffentlichkeitsarbeit ☐ FB Gremien ☐
FB Hauptverwaltung ☐ FB Jugend und Soziales ☐
FB Assistenz Bürgermeisterin ☐ FB Ordnung ☐
FB Finanzen ☐ FB Kasse ☐
FB Bauen ☐ FB Friedhof ☐
FB Personal ☐ FB Natur- und Landschaftspflege ☐

Erl. Vermerk ____________Datum _________ Unterschrift
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